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Pfarrei Gersau
Katholisches Pfarramt Gersau, Gütschstrasse 2, 6442 Gersau
Telefon 041 828 11 75, pfarramt@kirchgemeinde-gersau.ch, www.kirchgemeinde-gersau.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:Dienstag und Donnerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr
Pfarradministrator P. Andrzej Sliwka, 041 825 60 44, andrzej.sliwka@kirchgemeinde-gersau.ch
PfarreikoordinatorUrs Heini, 041 828 11 75, urs.heini@kirchgemeinde-gersau.ch
Pfarreisekretariat Sandra Schilliger, 041 828 11 75, pfarramt@kirchgemeinde-gersau.ch
Sakristanin Vreni Nigg, 079 362 72 56, sakristei@kirchgemeinde-gersau.ch

Gottesdienste

Samstag, 28. März
10.30 Beerdigung vonWerner Küttel
17.00 Eucharistiefeier mit Palmsegnung in
der Pfarrkirche
Stiftsmesse für:
– Andreas und Helene Camenzind-Nigg,
Metzg.

Sonntag, 29. März
Palmsonntag
Opfer für die Fastenaktion
09.15 Segnung der Palmzweige auf dem

Rathausplatz, Prozession in die
Pfarrkirche

09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
17.00 Konzert des Freundeskreises der

Gersauer Orgel (Johannes Passion)

Mittwoch, 01. April
09.00 kein Gottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag, 02. April
Gründonnerstag
Opfer für die Christen im Heiligen Land
14.45 Schülergottesdienst 1.Kl.-2.OS in
der Pfarrkirche
19.00 Eucharistiefeier, anschliessend stille
Anbetung bis 20.30 Uhr.

Freitag, 03. April
Karfreitag
Opfer für die Christen im Heiligen Land
15.00 Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche

Samstag, 04. April
Osternacht
Opfer für die Christen im Heiligen Land
21.00 Osternachtsfeier in der Pfarrkirche

Sonntag, 05. April
Ostern
Opfer für den Renovationsfonds der
Pfarrkirche
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

mit Begleitung des Chors Cantando
Stiftsmesse für:
– Agnes und Franz Camenzind
– Peter Camenzind-Müller und
Familienangehörige
10.00 Wortgottesfeier in der Kapelle Rigi

Scheidegg
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Montag, 06. April
Ostermontag
Opfer für die Ministranten
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Mittwoch, 08. April
09.00 Kein Gottesdienst in der Pfarrkir-
che

Freitag, 10. April
10.30 Beerdigung vonWilli Gabriel

Samstag, 11. April
17.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
– 30er von Erwin Nigg
– 30er vonWerner Küttel

Sonntag, 12. April
Weisser Sonntag
Opfer für das Pfarreiprojekt Gersau
09.15 feierlicher Einzug vom Ratshausplatz

in die Pfarrkirche
09.30 Beginn der Erstkommunionfeier

Montag, 13. April
08.00 Dankgottesdienst Erstkommunikan-
ten in der Kindli Kapelle

Mittwoch, 15. April
07.30 Schülergottesdienst 3./4. Klasse in
der Pfarrkirche
09.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Mitteilungen

Weltgebetstag setzte Zeichen für Nigerias
Frauen

Am 6. März 2026 feierten über 100 Perso-
nen den ökumenischen Weltgebetstag in
der Klosterkirche Ingenbohl. Die Liturgie
stammte von Frauen aus Nigeria und stand
unter dem Motto «Ich will euch stärken –
kommt!». Symbolisch brachten Liturgiefrau-
en Lasten zum Altar; Besucher:innen er-
hielten kleine «Holzbürdeli». In einer Me-
ditation legten sie diese in eine Waagscha-
le, gegenüber ein Herz als Zeichen von
Gottes Liebe. Berichte nigerianischer Frau-
en machten Herausforderungen sichtbar.
Die Kollekte von rund 1’000 Franken
unterstützt Projekte des WGT in Nigeria.
Am Schluss wurden die gesammelten
«Holzbürdeli» im Klosterhof in einer Feu-

erschale verbrannt – als Zeichen dafür, Be-
lastendes Gott anzuvertrauen. Die Kollekte
von rund 1000 Franken unterstützt Projekte
des Weltgebetstags, unter anderem eine
Schule in einem Armenviertel von Lagos,
die Kindern täglich eine Mahlzeit ermög-
licht. Der Abend klang bei Begegnung und
Austausch im Refektorium aus.
Seit 2019 begehen die Frauenvereine Brun-
nen und Gersau mit weiteren engagierten
Frauen aus dem Talkessel Schwyz und dem
Kloster Ingenbohl gemeinsam diese öku-
menische Feier.

Firmung 2026

Am Sonntag, dem 15. März, besuchte Ge-
neralvikar Dr. Bernhard Willi unsere Pfar-
rei, um neun Jugendlichen das Sakrament
der Firmung zu spenden. Bereits im Vor-
feld hatte er die Firmlinge getroffen und
fand mit seiner offenen Art rasch Zugang
zu ihnen.
Nach dem feierlichen Einzug mit der Feld-
musik, Marzellusfahne, dem Prozessions-
kreuz und den Fahnendelegationen erlebten
die Pfarreiangehörigen einen eindrucksvol-
len Gottesdienst. Ein Firmling begrüsste
den Bischof und stellte das Thema «Das
Feuer Gottes» vor. Auf die Besinnung mit
Texten der Firmlinge, folgte die Lesung aus
der Apostelgeschichte und das Evangelium,
in dem Jesus die Sendung des Heiligen
Geistes zusagt. In seiner Predigt erinnerte
der Generalvikar an die biblische Bedeu-
tung des Feuers und ermutigte die Jugendli-
chen, dieses Feuer in die Welt zu tragen.
Anschliessend erneuerten die Firmlinge
mit ihrer Taufkerze das Taufversprechen
und wurden mit heiligem Chrisam gefirmt.
Ein besonderer Höhepunkt waren die
«Tänzli» vom Echo vomMätzitobel.

Die Bedeutungen der Ostertage
Die Tage von Palmsonntag bis Ostern ge-
hören zu den wichtigsten im Kirchenjahr.
Sie erzählen vom Weg Jesu, vom Einzug in
Jerusalem bis zur Auferstehung und führen
uns als Gemeinschaft durch, Leiden, Stille
und Freude.

Palmsonntag
Mit dem Palmsonntag beginnt die Karwo-
che. Jesus zieht auf einem Esel in Jerusalem
ein, begleitet von Menschen, die jubeln,
Palmzweige schwenken. Der Tag erinnert
uns daran, dass Gottes Königsherrschaft
nicht in Macht und Stärke besteht, sondern
in Frieden und Liebe.
Gründonnerstag
Am Gründonnerstag gedenkt die Kirche
des letzten Abendmahls Jesu mit seinen
Jüngern. Jesus bricht das Brot, teilt den
Kelch und stiftet damit die Eucharistie. Der
Abend endet in der Stille des Ölbergs, dem
Beginn von Jesu Leidensweg.
Karfreitag
Karfreitag ist ein stiller und ernster Tag.
Wir erinnern uns an das Leiden und Ster-
ben Jesu am Kreuz. Er wird verraten, ver-
spottet, verurteilt und hingerichtet und
bleibt dennoch voller Liebe und Vertrauen
auf Gott. Der Tag lädt uns ein, das Leid der
Welt zu sehen und mitzutragen.
Die Osternacht
Die Osternacht ist die wichtigste Feier des
ganzen Jahres. Aus dem Dunkel der Nacht
entzünden wir das Osterfeuer und die
Osterkerze, Zeichen dafür, dass Christus
als Licht der Welt auferstanden ist.
Ostersonntag
Am Ostersonntag feiern wir das zentrale
Ereignis unseres Glaubens: Jesus Christus
ist auferstanden.
Gott sagt ein für alle Mal Ja zum Leben, Ja
zu uns Menschen, Ja zur Hoffnung, die
stärker ist als Tod und Dunkelheit.

Weisser Sonntag

Am Sonntag, dem 12. April feiern neun
Kinder aus unserer Pfarrei ihre erste
Hl. Kommunion. Der Einzug beginnt
um 09. 15 Uhr auf dem Ratshausplatz.
Um 09.30 Uhr feiern wir den Festgot-
tesdienst in der Pfarrkirche.


